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Einwohnerzahl, Lage und Bodenbenutzung, nur daß der Anteil an der
größtenteils noch französischen Lothringer Hochfläche (S. 74) bei rauherem
Klima weniger fruchtbar ist. Das Land wurde erst in der Neuzeit stück-
weise au Frankreich verloren, 1871 zurückerworben und wird jetzt von
einem durch den Kaiser eingesetzten Statthalter regiert und in die Ver-
waltungsbezirke Oberelsaß, Unterelsaß und Lothringen eingeteilt.
Im elsässischen Anteil an der Rheinebene liegen die Städte ebenfalls wie a) Elsaß,
im badischen meist abseits des Rheins, weil auch hier die sumpfigeu Fluß-
ufer der Stadtanlage hinderlich waren. Erst in der Neuzeit ist die Rhein-
niederung durch Stromregulierung mehr entsumpft, nachdem die Viel-
staaterei um den Fluß eingeschränkt und damit eine einheitliche Umge¬
staltung des Laufes uach großen Gesichtspunkten möglich war. Es handelte
sich namentlich um die Geradestreckung des Rheinlaufs, wo er zu arge,
schleifeuähnliche Biegungen machte, und um Trockenlegung (Drainierung)
der in Wegfall gekommenen Flußkrümmungen nebst ihrer Ufernmgebung,
ferner um Beseitigung von Untiefen im Flußbett. — Im Oberelsaß liegt (Obei&amp;gt;
"Mülhausen (Ht. E.) an der Jll, die vom Schweizerjura her spitzwinklig
dem Rhein zufließt. Der von ihr gespeiste Rhein-Rhone-Kanal tritt hier nn-
fern durch die Burgundische Pforte ins Oberelsaß ein; er unterstützte den
Absatz» des schon früher begründeten Großgewerbes, das die größte Weberei-
indnstrie S.-Deutschlands, besonders für Baumwolle (vorzügliche Kattun-
druckerei), umfaßt. Kattun * ist ein aus ungefärbtem Baumwollgarn ge-
fertigtes Gewebe, dem man durch Aufdruck Färbung und Muster verleihen
kann. Viel Arbeiterbevölkerung; sie wohnt in Mülhausen z. T. in eurer
Arbeiterstadt aus lauter gartenumgebenen, kleinen Wohnungen. Abwärts,
etwas l. oon der Jll ist Kolmar Hst. des Bezirks Oberelsaß. — Im
Unterelsaß liegt an der Jll "Straßburg, Hst. des Bezirks Unterelsaß (Unter
und Sitz der Regierung des ganzen Reichslandes, außerdem Universität.
Als Argentoratum wurde es zu Augustus' Zeit römische Ansiedlnng und
war stets von hoher Verkehrswichtigkeit für Krieg wie Frieden, weil hier die
Straße von Paris durch das Zorntal dem Rhein zulenkt; daher ist es
jetzt umringt von einer Vielzahl detachierter, d. h. abgerückter Forts, wie
sie größere Städte vor enger Umschließung und womöglich vor Beschießung
im Belagerungsfalle bewahren und ein starkes Verteidigungsheer in ihrem
Ring sich ansammeln lassen. Es ist aus gleichem Grund Ausstrahluugs-
punkt von Eisenbahn- und Kanallinien: Aus der Jll geht oberhalb der
Stadt der Rhein-Rhone-, unterhalb der Rhein-Marne-Kanal ab, und die

' Arabisch qutun = Baumwolle.
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